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Viele Besucher auf der neuen Website

Am 26. September wurde der Erntedank-Gottesdienst gefeiert.  
Das Foto des Monats zeigt einen Ausschnitt aus der wunderschön gestalteten 
Dekoration von Mesmer Marc Moser und Vreni Amacher.
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Im Gespräch mit Guido Dalle Vedove



Liebe Leserin,
     lieber Leser

Kollekten
26.09.2021	 Fr.� 563.80
Sorgentelefon für Landwirte,  
inkl. Verkauf der Gaben

03.10.2021	 Fr.� 104.85
Sorgentelefon für Landwirte

Wir danken herzlich für Ihre Spenden!

Der Pfarrkonvent
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Im Gespräch mit  
Guido Dalle Vedove
Du bist Sportlehrer und Mentalcoach  
für Sportler. Was bedeutet für dich 
Bewegung im Alltag?
Das betrifft einerseits den körperlichen und 
andererseits den geistigen Aspekt. Bewe­
gung im Alltag bedeutet für mich anhand des 
«Kopf-Herz-Hand-Prinzips» von Pestalozzi: 
Denken-Fühlen-Tun, dies als ganzheitliche 
Bewegung im Alltag, und somit eben nicht 
als Spezialist, sondern als Generalist.

 
Wie muss man sich mentales Coaching 
vorstellen?
Als MentalCoach zeige ich verschiedene 
Strategien auf, um damit gezielt mit Heraus­
forderungen umgehen zu können. 

Es geht also darum, mit «Mentalen Techni­
ken» in entsprechenden «Mentalen Trainings­
bereichen» den Weg zum Ziel zu formen und 
diesen dann anzugehen – egal ob im Sport 
oder in anderen Lebenssituationen. Dieses 
MentalTraining muss auch immer individuell 
auf die Persönlichkeit ausgerichtet sein.

 
Würdest du der Aussage «Erfolg beginnt 
im Kopf» zustimmen?
Wie wird Erfolg definiert? Vom wem wird  
Erfolg bewertet? Und wo beginnt Misser­
folg? Eigentlich beginnt doch alles im Kopf – 
unser Denken lenkt uns und bestimmt unser 
Verhalten.

 
Du hast unter anderem Schweizer Sport-
ler in ihrer Vorbereitung auf Olympia be-
gleitet. Welches war für dich das ein-
drücklichste Erlebnis?
Das Un-Wichtige ÜBERbewertet – das Wich­
tige UNTERbewertet. 

Ich durfte eine Mountainbikerin in der 
Vorbereitung auf die Olympischen Spiele 
2004 in Athen begleiten – eine der er­
folgreichsten Mountainbikerinnen ihrer 
Generation, Olympia-Zweite von Sydney 
2000 und Weltcup-Gesamtsiegerin von 
2000 und 2001.

Während einer Mentalsitzung erzählte sie 
mir u. a., wie an ihrem Rad auf das Olympia­
rennen hin sämtliche, auch kleinste 
Schräubchen ausgewechselt werden. 
Dadurch könnten dank neuer Materialien ei­
nige wenige Gramm Gewicht eingespart 
werden – eine aus meiner Sicht rein psycho­
logische «Massnahme» …

ABER: Bei einer Hitze von 36 °C wurde dann 
am Renntag auf das Tragen von Kühlwesten 

verzichtet! FOLGE: Sie musste das Rennen 
nach der zweiten von fünf Runden infolge 
Hitzestau aufgeben. 

Aufgrund von diversen Fehleinschätzungen 
(Athletin, Trainer, …) wurde ein eventueller 
Triumph somit schon im Voraus vergeben – 
und auch meine «Vorbereitungsarbeit» 
wurde dadurch …

 
Du bist regelmässig bei kirchlichen An-
lässen anzutreffen. Vervollständige bitte 
den Satz: «Gottvertrauen bedeutet für 
mich, …»
… das Nicht-alleine-Sein, eine Art spirituel­
ler Festigung und Sicherheit – und auch 
Demut.

Seit dem Jahr 2000 feiern wir im No­
vember den etwas anderen Gottes­
dienst. Anders, weil nicht wie sonst üb­
lich eine Pfarrerin oder ein Pfarrer durch 
den Gottesdienst führt, sondern Laien 
dies tun. Mit grossem Einsatz hat sich 
unser Team zum diesjährigen Thema 
«Von Nähe und Distanz» und zum Text 
aus dem Buch 2. Mose 3, 1-15 «Nähe und 
Distanz am Dornbusch», Gedanken ge­
macht und einen attraktiven Gottes­
dienst vorbereitet.

Wir Menschen erfahren Nähe als Gebor­
genheit, Schutz und Verlässlichkeit. 
Distanz erleben wir als Abstand vom an­
deren und als notwendigen Freiraum. 
Wie viel Nähe brauchen wir und wo ist 
genügend Distanz erforderlich? Andert­
halb Meter ist seit gut einem Jahr die 
Masseinheit für den korrekten Abstand. 
Wir haben gelernt, dass vieles auf 
Distanz möglich ist und dass uns trotz 
allem oft die Nähe fehlt. 

Wie steht es aber mit Nähe und Distanz 
zu Gott? Manchmal erleben wir ihn nah, 
zugewandt und freundlich, oft aber auch 
fern, gar abgewandt und distanziert. Die 
Frage „Wann und wo will ich die Nähe zu 
ihm? Und wann und warum gehe ich auf 
Distanz? Diese Fragen waren Herausfor­
derungen und es war gar nicht immer 
einfach, sie zu beantworten. 

Lassen Sie sich in unserem etwas ande­
ren Gottesdienst gedanklich und musi­
kalisch berühren. Wir freuen uns, Sie am 
14. November um 9.30 Uhr in der Kirche 
begrüssen zu dürfen.

Martin Ballat, Ursula Gentsch,  
Gabriella Manfredotti und Fred Stumpf 

Guido Dalle Vedove referiert am nächsten 
«mann trifft sich» (siehe Seiten 3 und 6). 
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Kinder und  
          Jugend
Kinderkirche-Spezial:  
Weihnachtsspiel – 
erste Probe  
(mit Anmeldung)
Samstag, 13. November, 
9.00 – 11.00 Uhr, Kirchgemeindehaus
Kinder ab dem 1. Kindergartenjahr bis 
zum 3. Schuljahr können als Kinder­
chor und Schäfli im Weihnachtsspiel 
mitwirken. Dafür proben die Kinder am 
13. November und am 11. Dezember. 
Für die beiden Proben und die Auffüh­
rung sollten die Kinder bis zum 31. Ok­
tober angemeldet sein bei Pfarrerin 
Sabine Gäumann, 071 544 69 19.

Jugend-Anlässe
Freitag 5. November
Morgenbesinnung, 7.00 – 7.15 Uhr,  
Kirche

Sonntag, 28. November
Jugendgruppe (10 – 13 Jahre), 
17.30 – 19.00 Uhr, Pikto-Box &  
Mini-Block, Teil II. 
Kirchenkeller

Familien-Zmittag 
(Covid-Zertifikatspflicht)

Donnerstag, 11. November, 11.45 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Liebe Mütter und Väter, keine Lust zum Ko­
chen? Sie möchten mit den Kindern ohne 
Stress auswärts und in netter Gesellschaft 
essen? Dann kommen Sie zu unserem 
Familien-Zmittag. Es wird ein einfaches ge­
sundes Essen mit Dessert und Getränken 
angeboten. 

Anmeldung bis Dienstag 7.  September im 
Sekretariat 071 446 25 09. Kosten: Fr. 10.– 
pro Erwachsener, Fr. 5.– pro Kind oder wenn 
jünger als 5 Jahre Fr. 1.– pro Altersjahr

Bibelgespräch
Dienstag, 9. November,19.30 Uhr, 
«Cafeteria» (Römerstr. 5)
Wir lesen weiter im Lukasevangelium. Aus­
kunft und Anmeldung für Interessierte bei 
Pfarrerin Sabine Gäumann, 071 544 69 19.

FraueZmorge  
(Covid-Zertifikatspflicht)

Mittwoch, 10. November, 9.00 Uhr,  
Treffpunkt Schlosshof
«50 Jahre Frauenstimmrecht»

Der angekündigte Bazar ist in Absprache 
mit dem handmade-Team abgesagt. Statt­
dessen besichtigen wir gemeinsam die Aus­
stellung «50  Jahre Frauenstimmrecht» im 
Historischen Museum Arbon und tauschen 
uns über unsere Eindrücke und Erinnerun­
gen aus. Wo wir im Anschluss an die Besich­
tigung zum Zmorge zusammensitzen kön­
nen, wird später bekanntgegeben.

Abendmusik mit 
Orgelimprovisation  
(Covid-Zertifikatspflicht)

Sonntag, 21, November, 17.00 Uhr, Kirche 
Professor Wolfgang Seifen (Berlin) wird über 
musikalische Themen improvisieren, die vor­
gängig bei Simon Menges eingereicht werden 
können. Mehr dazu im Artikel auf Seite 4.

Liturgisches 
Abendgebet
Mittwoch, 24. November, 19.00 Uhr, 
Unterrichtszimmer der Kirche
Mitten in der Woche abends gemeinsam mit 
anderen zur Ruhe kommen, Psalmen beten, 
neuere Lieder singen, nachdenklich werden, 
Musik und Stille geniessen.

Die Frage «Was ist der Mensch?» aus 
Psalm 8 steht im 2. Halbjahr im Mittelpunkt 
des liturgischen Abendgebetes.

Pfrn. Sabine Gäumann, Ursula Gentsch, 
Josy Grimm

Mittagstisch  
(Covid-Zertifikatspflicht)

Mittwoch, 17. November, 12.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Geniessen Sie ein leckeres Mittagessen – 
aber geniessen Sie es nicht allein. Wir dan­
ken Ihnen für eine frühzeitige telefonische 
Anmeldung zum Mittagstisch an Pfr. Harald 
Ratheiser: 071 440 35 45. Die Kosten belau­
fen sich wie bisher auf Fr.  10.– für Erwach­
sene resp. Fr. 5.– für Kinder bis 12 Jahre. 

Pfr. Harald Ratheiser &  
das Team Mittagstisch

Sitzen in Stille
Montag, 8., 15., 22., 29. November, 
19.30 Uhr, Unterrichtszimmer der Kirche
Willkommen sind alle, die Freude an der Me­
ditation haben, diese kennen lernen oder 
vertiefen wollen. Für eine Einführung bitte 
zirka 15 Minuten vor Beginn kommen.
An den oben stehenden Montagabenden, 
jeweils von 19.30 bis 21.00 Uhr, bieten wir 
im Sitzungszimmer der Kirche das «Sitzen 
in Stille» an (Eingang Südost). 

Alfred Stumpf,  
Kontemplationslehrer Via Integralis mann trifft sich  

(Covid-Zertifikatspflicht)

Montag, 8. November, 19.30 Uhr, 
Sonnhalden Arbon
«Erfolg ist Kopfsache: Die Rolle des Menta­
len im Sport»
Als Mentalcoach hat Guido Dalle Vedove, 
Mentalcoach und Sportlehrer, auch Schwei­
zer Olympioniken begleitet und mental un­
terstützt. Er weiss genau, welche Rolle der 
Kopf auf dem Weg zum Erfolg spielt. In sei­
nem Referat nimmt er uns hinein in seine 
Arbeit und steht in der anschliessenden 
Diskussion Red und Antwort.

Pfr. Harald Ratheiser & Team

Bastelabend für den 
Adventsmarkt  
(Covid-Zertifikatspflicht)

Mittwoch, 10. November und Dienstag, 
23. November, 18.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Am 1. Dezember findet der zweite Advents­
markt unserer Kirchgemeinde statt. Die 
Vorbereitungen auf diesen wunderschönen, 
stimmungsvollen Anlass laufen bereits auf 
Hochtouren. Wenn Sie gerne basteln, 
freuen wir uns auf Ihre Mitarbeit an unseren 
Bastelabenden am 10. und 23.  November. 
Melden Sie sich bitte telefonisch an bei Pfr. 
Harald Ratheiser: 071 440 35 45

Lesekreis
Donnerstag, 18. November, 19.30 Uhr, 
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Der Roman «Acht Berge» von Paolo Cog­
netti steht diesmal im Mittelpunkt unseres 
Gespräches. Auskunft und Anmeldung für 
Interessierte bei Pfarrerin Sabine Gäumann, 
071 544 69 19.

Chor
Mittwoch, 10. und 24. November, 
19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus
Eine musikalische Vorbildung ist nicht nötig.

Für weitere Informationen: Simon Menges



Die Begeisterung war gross nach dem ers­
ten Adventsmarkt im Dezember 2019 – beim 
Vorbereitungsteam, bei den vielen Helferin­
nen und Helfern, bei den Besucherinnen und 
Besuchern. Die Stimmung, die Atmosphäre, 
die Lichter, die strahlenden Augen – es war 
zauberhaft. Der Erfolg spiegelte sich im 
Spendenbetrag von 4’500 Franken zuguns­
ten der Stiftung «Theodora». Wir nahmen 
den Schwung mit und machten uns bereits 
im Juni 2020 wieder an die Vorbereitungs­
arbeit. Dann kam Corona.

 
Sternenzauber
Für dieses Jahr sieht es (im Moment?) wie­
der besser aus. Wir hoffen, am Mittwoch, 
1.  Dezember, unseren Kirchenvorplatz von 
17.00 bis 21.00 Uhr ganz mit «Sternenzau­
ber» in Beschlag nehmen zu können. Wieder 
werden kleine gebastelte Kostbarkeiten zum 
Verkauf angeboten. Wieder werden wir uns 
mit Musik und Liedern auf Advent und Weih­
nachten einstimmen – mit Schülerinnen und 
Schülern der Musikschule, mit den «Arboner 
Sängern», mit dem «Tabs». Wieder werden 
die Zeitfrauen auftreten. Und wieder können 
Sie sich herrlich verpflegen: Bratwurst und 
Cervelat, Raclette und Gerstensuppe, Hot­
dog und Kuchen, dazu Glühwein, Punsch, Mi­
neral, Kaffee und natürlich Sternenzaubers­
hots. Hungrig oder durstig wird bestimmt 
niemand nach Hause gehen müssen.

 
Der Reinerlös wird gespendet
Selbstverständlich stecken wir den Reinge­
winn auch dieses Jahr nicht in den eigenen 
Sack. Wir freuen uns, mit der Kinderspitex 
Ostschweiz wiederum eine gemeinnützige 
Organisation zu unterstützen, die mit einem 

sehr wertvollen Auftrag für behinderte Kin­
der und deren Eltern unterwegs ist.

 
Und Corona?
Um der Corona-Situation gerecht zu werden, 
werden wir das bargeldlose Bezahlen an den 
Verpflegungsständen beibehalten; die 
«Sternentaler» verkaufen wir Ihnen an der 
Kasse für zwei Franken pro Stück. Zudem 
besteht neu die Möglichkeit, an der Kasse 
und an allen Ständen bargeldlos per Twint zu 
bezahlen. Falls nötig, werden wir im Dezem­
ber-Turmblick über allfällige Corona-Mass­
nahmen informieren.

 
Bastelabende und Backaufruf
Auch diesmal sind wir auf Ihre Hilfe angewie­
sen: Wenn Sie gerne basteln und werken, 
melden Sie sich bei Pfr. Harald Ratheiser un­
ter 071 440 35 45 zu einem oder zu beiden 
Bastelabenden im Kirchgemeindehaus an 
(Mittwoch, 10. und Dienstag, 23. November, 

jeweils ab 18.30 Uhr, Covid-Zertifikatspf­
licht). Wenn Sie gut und gerne backen, sind 
wir sehr dankbar für Kuchen und Guetzli, die 
wir am Adventsmarkt verkaufen können. 
Vielen Dank für einen kurzen Hinweis an Pfr. 
Harald Ratheiser.

Wir freuen uns riesig auf den bevorstehen­
den Adventsmarkt. Kommen Sie vorbei, neh­
men Sie Ihre Familie, Freunde und Nachbarn 
mit. Lassen Sie sich verzaubern durch den 
Glanz von Advent und Weihnachten. Es wird 
wieder sternenzauberhaft.

Pfr. Harald Ratheiser &  
das Adventsmarkt-Team

Wolfgang Seifen ist Professor für Orgel­
improvisation an der Universität der Künste 
in Berlin und weltweit einer der Besten sei­
nes Fachs. Beim allerersten Konzert des «In­
ternationalen Orgelfestival» im Jahr 2011 
war er bereits zu Gast bei uns in Arbon und 
konnte sein Können in einem sehr eindrück­
lichen Konzert unter Beweis stellen. Damals 
begleitete er den Stummfilm «Metropolis».
Wir freuen uns sehr, dass wir ihn für die 
Abendmusik am Sonntag, 21. November, um 
17.00 Uhr nochmals gewinnen konnten. Das 
gesamte Konzert wird er improvisieren. Das 
bedeutet, dass er die Musik aus dem Steg­

reif erfinden wird. Wolfgang Seifen wird über 
musikalische Themen improvisieren, die un­
ter anderem Sie ihm stellen können. 
Themenvorschläge können bis eine Stunde 
vor Konzertbeginn bei Simon Menges einge­
reicht werden. Daraus werden die geeignets­
ten Themen ausgewählt.
Inzwischen ist auch die CD «Klangfarben» 
unserer neuen Orgel fertig gestellt. Diese 
wird ab dieser Abendmusik erhältlich sein. 
Pfeifenpatinnen und -paten sowie Spende­
rinnen und Spender erhalten diese CD als 
Dankeschön für ihren Einsatz für unsere Bo­
denseeorgel.

Wir lassen uns wieder verzaubern

Abendmusik mit Meister der 
Orgelimprovisation
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Im Gespräch mit  
Guido Dalle Vedove

Wir gratulieren
80 Jahre:
23.11.	 Arlette Brügger 
25.11.	 Ursula Maurer

85 Jahre:
17.11.	 Michael Wagner

90 Jahre:
12.11.	 Johanna Platt

91 Jahre:
15.11.	 Robert Kunz-Götschmann

92 Jahre:
01.11.	 Gabriela Schenk-Keller

93 Jahre:
23.11.	 Ernst Graf-Bock

95 Jahre:
10.11.	 Margaritha Friedrich-Lanker

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht im 
«Turmblick» veröffentlicht haben möch­
ten, kontaktieren Sie uns bitte mindes­
tens zwei Monate im Voraus. Vielen 
Dank.

Die Kirchenvorsteherschaft 



Pfarrämter
Andreas Gäumann
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
andreas.gaeumann@evang-arbon.ch

Sabine Gäumann
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
sabine.gaeumann@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser
Rebenstrasse 34, Tel. 071 440 35 45 
harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Adressen
Präsident 
Robert Schwarzer 
Th. Bornhauserstrasse 21 
Tel. 079 601 06 21  
robert.schwarzer@evang-arbon.ch

Katechetik
Mirtha Reimann 
Vogelsangstr. 6, 8590 Romanshorn 
Tel. 079 317 53 65  
mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter
Joachim Gerber c/o Sekretariat,  
Römerstrasse 5, Tel. 077 486 85 44  
joachim.gerber@evang-arbon.ch

Kirchenmusiker 
Simon Menges 
Werftstrasse 5a, Tel. 071 558 59 11  
simon.menges@evang-arbon.ch

Sekretariat 
Mo–Do 8.00–11.00 Uhr
Regula Köchli 
Römerstrasse 5, Tel. 071 446 25 09  
sekretariat@evang-arbon.ch

Mesmer 
Marc Moser 
Römerstrasse 5, Tel. 079 507 90 83 
marc.moser@evang-arbon.ch

Impressum
Herausgeber 
Evangelische Kirchgemeinde Arbon

Redaktion 
Regula Köchli und Andreas Gäumann 

Der Turmblick erscheint 11 x pro Jahr und 
wird an alle Mitglieder der Evangelischen 
Kirchgemeinde Arbon (ein Exemplar pro 
Haushalt) verschickt.

Gestaltung und Druck: 
Weibel Druck & Design AG,  
Metzgergasse 2, 9320 Arbon

Im Netz
www.evang-arbon.ch 

	 www.facebook.com/ 
	 EvangelischeKirchgemeindeArbon

	 www.instagram.com/  
	 evangelischekirchgemeindearbon

Gottesdienste  
in den Altersheimen
Mittwoch, 3. November 10.00
Pfrn. Sabine Gäumann, Casa Giesserei

Mittwoch, 10. November 10.20
Pfr. Harald Ratheiser, Haus Bellevue

Freitag, 12. November 9.45
Pfrn. Sabine Gäumann, Pflegeheim 
Sonnhalden 

Freitag, 19. November 10.00
Pfr. Harald Ratheiser, Haus Selma

Freitag, 19. November 17.30
Pfr. Andreas Gäumann, Bildgarten/
Stoffel

Freitag, 26. November 9.45
Pfr. Harald Ratheiser, Pflegeheim 
Sonnhalden

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R DI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D
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Gottesdienste  
(Covid-Zertifikatspflicht)

Gottesdienstbesucher*innen werden 
gebeten, ihr Covid-Zertifikat mitzubrin­
gen. Personen ohne Covid-Zertifikat 
können den Gottesdienst per Live-
Stream im vorgelagerten Andachts­
raum / Unterrichtszimmer unter Einhal­
tung der Maskenpflicht mitfeiern.

Sonntag, 7. November: 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufen, Pfrn. Sabine 
Gäumann

Sonntag, 14. November: 9.30 Uhr
Laien-Gottesdienst, «Nähe und 
Distanz», Ursula Gentsch und Team 
(siehe auch Seite 2)

Sonntag, 21. November: 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, 
Pfr. Andreas Gäumann 

Sonntag, 28. November: 17.00 Uhr
Feierabend-Gottesdienst, Joachim 
Gerber

Das Dreimonatslied von Oktober bis 
Dezember ist das Lied Nr. 72 «in 

Christus ist mein ganzer Halt» aus 
dem Gesangsbuch Rückenwind.

Von Nähe und 
Distanz
Gottesdienst zum Laiensonntag  
(Covid-Zertifikatspflicht)

Sonntag, 14. November
um 9.30 Uhr in der Kirche

 
Wir freuen uns, 
Sie zu diesem 
etwas anderen 
Gottesdienst  
zu begrüssen.

Martin Ballat, 
Ursula Gentsch, 
Gabriella 
Manfredotti, 
Fred Stumpf
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Singkreis
Montag, 1. November, 14.00 – 15.15 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Meistens am ersten Montag im Monat 
treffen wir uns von 14.00 bis 15.15 Uhr im 
Kirchgemeindehaus. Die Teilnahme ist un­
entgeltlich. Wir bilden keinen Verein. 
Leitung: Heinz Wüthrich und Karl Widmer 
(Gitarre).

Martin Ballat

Seniorennachmittag  
(Covid-Zertifikatspflicht)

Mittwoch, 24. November, 14.00 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
«Spielfieber»

Oft sind es Gemeinschaftsspiele, die das 
Leben in vereinfachter Form abbilden. Des­
halb steht der Seniorennachmittag am 
24.  November ganz im Zeichen des Spiel­
fiebers. Wir vergnügen uns beim Jass, bei 
Mühle, Schach, Eile mit Weile usw. Die 
Spiele können Sie selbst auswählen – und 
mitbringen. Einer wird gewinnen!

Pfr. Harald Ratheiser & Team

Rückblick Senioren
ferien (Covid-Zertifikatspflicht)

Mittwoch, 10. November, 14.30 Uhr, 
Kirchgemeindehaus
Es war eine wunderschöne Ferienwoche im 
Wallis mit traumhaftem Wetter und toller 
Stimmung. Wir schauen zurück, lassen 
Fotos und Impressionen Revue passieren. 
– Und wir lüften das Geheimnis, wohin uns 
die Seniorenferien 2022 führen werden. 
Eingeladen zu diesem Rückblick sind alle 
Teilnehmer*innen 2021 sowie alle Interes­
sierten für die Seniorenferien 2022.

Pfr. Harald Ratheiser & Team
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Jodel, Schrecksekunde und Erntedank

Erfolgreiche neue Kirchgemeinde-Website

Die Jodelchöre «Echo vom Bodensee» und 
«Seebuebe Altnau» bereicherten den Ernte­
dank-Gottesdienst vom 26. September mu­
sikalisch. Mesmer Marc Moser hatte die Kir­
che mit Früchten, die von Arboner Bauern 
gespendet worden waren, wunderbar deko­
riert. In dieser schönen Stimmung dankte die 
grosse Gottesdienstgemeinde in der Kirche 
und an den Bildschirmen für die Ernte und 
für das, was sonst im Leben gedeiht. 

Die Geschichte «Eine Schrecksekunde zum 
Nachdenken» erzählte von einem erfolg­
reichen Rechtsanwalt, der an einem Feier­
tag im Lift steckenblieb und angesichts der 
Umstände über sein Leben nachzudenken 
begann. Pfr. Andreas Gäumann zog eine 
Parallele zum biblischen Gleichnis vom rei­

chen Kornbauern, der trotz ausgezeichneter 
Ernte plötzlich verstarb. Menschen würden 
erst etwas wertschätzen, wenn sie es verlo­
ren hätten oder wenn der Verlust drohe. Das 
Erntedankfest wolle – so Gäumann – es 
anders machen und etwas wertschätzen, 
ohne es zu verlieren. An diesem Fest dürfe 
man für das danken, was auf den Feldern ge­
wachsen sei, aber auch im übertragenen 
Sinn im Leben wachse: Beziehungen, Ideen, 
Projekte. 

Im Anschluss an den Gottesdienst wurden 
die gespendeten Früchte zugunsten der 
Kollekte verkauft. Zuvor erfreuten die Jodel­
chöre mit Zugaben die Besucherinnen und 
Besucher.

Die beiden Jodelchöre «Echo vom Bodensee» und «Seebuebe Altnau» erfüllten mit 
ihrem Gesang den Kirchenraum. 

Anfangs August wurde die komplett neu 
aufgesetzte Website www.evang-arbon.ch 
aufgeschaltet. Wie die Zahlen zeigen, wird 
sie sehr gut angenommen. Die Besucher­
zahlen haben sich nämlich verdoppelt!

Inzwischen erweiterte Simon Menges die 
Orgelseite um weitere Unterseiten und fügte 
viele Bilder hinzu. Die Adresse 
www.bodenseeorgel.ch führt 
neu direkt auf die Orgelseiten 
der Kirchgemeinde-Website. 

Taufdaten 2021
07.11.	 Pfrn. Sabine Gäumann,  
	 071 544 69 19

19.12.	 Pfr. Andreas Gäumann  
	 071 544 69 19

30.1.	 Pfr. Harald Ratheiser,  
	 071 440 35 45

20.2.	 Pfr. Harald Ratheiser,  
	 071 440 35 45

Wir gedenken 
Wir haben Abschied genommen von:

29.09.	 Margrit Paula Knöpfli  
	 geb. Nusser, Witwe  
	 des Adolf Hermann *1922

Selbst wenn ich durch dunkle Täler 
wandern muss, fürchte ich kein 

Unglück, denn du bist bei mir. 

Psalm 23, 4


